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Als Lehrer Hofer die Gelegenheit hatten

den Schülern das Leben im Ameisenstaat zu zeigen,

war leider Sonntag. Und schulfrei.
Aber eben: weder das tägliche Geschehen noch das

Leben überhaupt nimmt Rücksicht auf Stundenpläne.
Sich ärgern nützt nichts.

Nützen kann in einem solchen Fall die Video-Anlage.
Sie erlaubtes dem Lehrer,Fernsehsendungen aufzu-
zeichnen, ohne dabeizusein.Oder mit der elektronischen
Kleinkamera, in Verbindung mit dem Kassetten-Recorder,
selber Regie zu führen.- In Bild und Ton,farbig oder
schwarzweiss.

Der selbstaufgenommene Film braucht keine chemi-
sehe Bearbeitung. Er kann sofort kontrolliert, abgespielt
wieder gelöscht oder beliebig oft reproduziert und
weitergeleitet werden: von einem Schulzimmer ins andere,

vom Lehrer- ins Schulzimmer, vom Video-Archiv in meh-
rere Klassenzimmer usw. Das Video-System zeigt seine
universellen Möglichkeiten im didaktischen und organisa-
torischen Bereich überall dort, wo Kommunikations- und
Informationsprobleme zu lösen sind. - Damit die Theorie
nicht mehr grau ist und die Praxis zum Leben wird.

Darum plant, baut und verkauft Autophon als General-
Unternehmer mit grosser Erfahrung im Anlagenbau den
individuellen Bedürfnissen entsprechend. Und sorgt auch
für den Unterhalt.

Damit die Zukunft schon heute auf Ihrer Seite ist!

Fragen Sie uns, wir realisieren seit Jahrzehnten die Zukunft.
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Betriebsfernsehen, Antennen-
anlagen, Radio- und Fernsehgeräte:

Autophon AG Schlieren-Zürich
01 799966
Büro Lausanne 021 358618

AUTOPHON

Bitte senden Sie uns Dokumen-
tationsmaterial.
Name/Adresse/PLZ 1

Einsenden an: Autophon AG
Zürcherstrasse 137 8952 Schlieren

Telephoninstallatipnen und Kabel-
anlagen, Personenruf- und -such-
anlagen, Lichtruf, Direktsprech-
anlagen, elektrische Uhren, Rohr-
post
Autophon-Sprechfunk in Fahr-
zeugen, tragbare Kleinfunkgeräte,
ortsfeste Radiotelephone, Autoruf.
Telephonrundspruch, M usikanlagen :

Autophon AG Zürich, St Gallen,
Basel, Bern, Luzern, Chur, Biel,
Lugano, Neuchâtel
Téléphonie SA Lausanne, Genf,
Sion
Fabrikation, Entwicklungsabteilung
und Laboratorien in Solothurn
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>1Aac/e/n/Trert/eme/Tisc/iaff
c//'e ScAi//e für frwacAsenenüf/cbng
f/t/gr. Matura, //oc/»sc/»i#/e/» f£TW,
WS6J, {//i/Vers/fafe/i, /fant. Wan-
efe/smati/ra
Die Akademikergemeinschaft ist in der
Schweiz das größte und erfolgreichste
Institut des Zweiten Bildungsweges:
Gegenwärtig studieren an den Universi-
täten und Hochschulen der Schweiz
rund tausend Absolventen der Akade-
mikergemeinschaft; jedes Jahr kommen
gegen 200 weitere hinzu.

IforAere/tungr für ßerufsfaf/gre
Unsere Schule arbeitet mit einer speziell
für Berufstätige eingerichteten Lehr-
methode: Der Wissensstoff wird durch
sorgfältig programmierte schriftliche
Unterlagen vermittelt; damit verbunden
ist mündlicher Klassenunterricht, der
aber erst in der zweiten Hälfte des Aus-
bildungsganges obligatorisch ist und
auf das Wochenende beschränkt blei-
ben kann. Denn es muß hier nur noch
das im Fernunterricht Gelernte veran-
schaulicht und im Hinblick auf die Prü-
fung repetiert werden.

Oer Zweite Süt/ungsivefr /sf #7» der
5cAwe/z verw/rAr//cfft
Dank dieser besonderen Methode bil-
den wir Leute aus der ganzen Schweiz,
fast jeden Alters und jeder Berufsgat-
tung aus. Viele behalten bis zur Matura
ihre volle Berufsarbeit bei. Andere re-
duzieren sie und beschleunigen dafür
den Abschluß. Für Studierende, die im
Verlauf der Ausbildung die Berufstätig-
keit ganz aufgeben, steht zudem eine
Tagesabteilung offen.

//anüe/süip/om, £7r/</. FäA/gAe/ts-
auswe/s für ffauf/eute f/flf-feAr-
aüscA/u^, E/'dg. ßtrc/j/ia/ferprü-
fu/jgr
Außer der Maturitätsschule führt die
Akademikergemeinschaft weitere Schu-
len nach der gleichen Methode und mit
demselben Erfolg. Unsere Handels-
schule vermittelt eine für die Büropraxis
bestimmte Ausbildung, die mit dem in-

ternen Handelsdiplom abgeschlossen
werden kann. Dieses ist wertvoll einer-
seits für Berufsleute mit Lehrabschluß,
auch Lehrer und Techniker, die ihre Be-
rufsausbildung nach der kaufmänni-
sehen Seite hin ergänzen wollen; ander-
seitsauch für Bürohilfskräfte ohne Lehre,
die so zu einem Abschluß kommen.
Aber auch an den verschiedenen Staat-
liehen Prüfungen fallen die Absolventen
unserer Handelsschule nach Zahl und
Leistungen immer mehr auf.

DeufscAü/p/ome, >lt//>»aA»/neprä-
/t/zigre/i Aa/it. Tec/i/i/Are«
Zahlreiche Kursteilnehmer bereiten sich
an unserer Schule für Einzelkurse mit
Erfolg auf die Technikumsaufnahme-
Prüfungen oder auf die sehr interessan-
ten Deutschdiplome der Zürcher Han-
delskammer vor.

f/zize/fäc/ier.- Maf/iemaf/A, /Vafur-
w/ssensc/jaffer», Ge/stesw/ssen-
sc/iaffen, Sprac/ie«, Wancfe/sfac/ier
Das in den oben angeführten Abteilun-
gen so erfolgreich verwendete Lehr-
material ist auch frei zugänglich in Form
von Fernkursen, und zwar zu angemes-
senen Preisen. Tausende belegen jähr-
lieh solche Kurse: zur beruflichen Wei-
terbildung, als Freizeitbeschäftigung,
um sich geistig rege zu halten, zur Auf-
frischung und Systematisierung eigener
Kenntnisse, zur Stundenpräparation oder
als Nachhilfeunterricht.

/er/anpen S/'e unverü/nü/rcA t/as
ausfö/i/7/c/ie ScAu/proprarnm

AKAD
AKADEMIKERGEMEINSCHAFT

Akademikergemeinschaft
für Erwachsenenfortbildung AG
8050 Zürich, Schaffhauserstraße 430
Telefon 01/48 7666


	...

